
Kinder unter drei …
damit der Frühstart gelingt.

Auf die Aus- und Fortbildung 
kommt es an

19./20. November 2009
Berlin, Haus des Militärbischofs

Bis 2013 sollen in Deutschland 750.000 Plätze für Kinder unter 
drei in der Kindertagesbetreuung zur Verfügung stehen. Dass 
der damit verbundene Ausbau des Angebots notwendig und 
sinnvoll ist, stellt heute Gott sei Dank niemand mehr in Frage. 
Kritisch betrachtet wird aber die Tatsache, dass wir auf diese 
quantitative Entwicklung qualitativ nicht ausreichend vorbe-
reitet sind. Von mangelnden strukturellen Voraussetzungen in 
Kindertageseinrichtungen und in Kinderkrippen einmal ganz 
ab gesehen: Die Erziehung, Bildung und Betreuung von Kin-
dern unter drei ist nicht nur für Erzieherinnen eine Herausfor-
derung, sondern ebenso für Verantwortliche in der Aus- und 
Fortbildung des pädagogischen Personals. Und genau hier 
setzt die Fachtagung an:

Unter der Losung „Die Bildung, Erziehung und Betreuung von 
Kindern unter drei will gelernt sein“ wird aufgezeigt und erör-
tert

wie es um das Aus- und Fortbildungssystem für die päda-
gogischen Fachkräfte bestellt ist und welcher Handlungs-
bedarf besteht, 

welches Fachwissen und welche Schlüsselkompetenzen 
die pädagogischen Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen 
brauchen und wie diese nachhaltig in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung vermittelt werden können, 

welche Erfahrungen, Initiativen und Projekte es bereits gibt, 
die einen Orientierungsrahmen bieten und an die man an-
docken kann.      

Eingeladen zur Tagung sind Dozentinnen und Dozenten von 
Fachschulen, Fachakademien und Fachhochschulen, Verant-
wortliche für die Fortbildung von Erzieherinnen in den Träger-
verbänden, Fortbildungsreferentinnen- und Referenten sowie 
die Bundesdelegierten des KTK-Bundesverbandes. 

n

n

n

Verband Katholischer 
Tageseinrichtungen für Kinder (KTK)

– Bundesverband e. V.
Karlstraße 40

79104 Freiburg

PROGRAMM

Donnerstag, 19. November 2009

13:30 Uhr Begrüßungskaffee

BESTANDSAUFNAHME

14:00 Uhr Auftakt
Das Ausbauprogramm setzt Qualität  voraus …
worüber wir in der Aus- und Fortbildung reden 
müssen!

Diözesan-Caritasdirektor 
Bruno Heller
Vorsitzender des KTK-Bundesverbandes, 
Erfurt/Freiburg

14:15 Uhr Hingesehen
Gut qualifiziert für die Jüngsten?
Die Aus- und Weiterbildung auf dem  Prüfstand

Angelika Diller, Deutsches Jugendinstitut, München

15:00 Uhr Aufgegriffen
Wir brauchen mehr Qualität, Transparenz und 
Durchlässigkeit im System:
Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WIFF)

Silvia Hartmann, Deutsches Jugendinstitut, 
München

15:45 Uhr Pause

WEGWEISER

16:15 Uhr Was Frühpädagoginnen und Frühpädagogen in der 
Aus- und Fortbildung wissen müssen und was die 
Wissenschaft dazu sagen kann…

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

17:00 Uhr Feinfühligkeit, Bindungsfähigkeit und Selbstreflexion
– notwendige Voraussetzung oder lehrbare Haltung 
in der Frühpädagogik?

Professor Dr. Herrmann Staats, Fachhochschule 
Potsdam

18:00 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

Freitag, 20. November 2009

9:00 Uhr Geistlicher Impuls und Einführung in den Tag

9:30 Uhr Forschergeist in Windeln…
von der Fähigkeit, Bildungsprozesse im  Rahmen 
von Pflege und Versorgung 
zu fördern 

Professorin Dr. Dagmar Kasüschke, 
Fachhochschule Düsseldorf

Die Kindertageseinrichtungen sind längst als die ersten Bildungsinstitutionen an-
erkannt und werden intensiv von jungen Familien genutzt. Seit etwa zehn Jahren steigt 
dabei der Anteil der Kinder in den ersten drei Jahren immer schneller. Hinzu kommt, 
dass sich für viele Kinder die Zahl der täglichen Betreuungsstunden erhöht. Die Kita 
wird zu einem Ort, an dem viele Kinder die meisten Stunden des Tages verbringen.

Eltern haben oft auch sehr diff erenzierte Erwartungen an die Einrichtungen und an 
die pädagogischen Fachkräfte. Das rückt insbesondere die Bildungs- und Erziehungs-
partnerschaft mit Eltern von Kindern in den ersten drei Lebensjahren in den Vorder-
grund, die eine ausgeprägte Sensibilität für die Belange von Eltern verlangt. 

Welches sind die Herausforderungen, die sich für Kindertageseinrichtungen als 
 Lebensorte von Kindern ergeben? Und was braucht die Praxis, damit sie Bildungs- 
und Erziehungspartnerschaft mit Eltern angemessen gestalten kann? Die Tagung 
greift die sich verändernde Rolle und Bedeutung von Kindertageseinrichtungen auf 
und gibt Impulse für die konzeptionelle und pädagogische Arbeit von Kitas, insbe-
sondere in Bezug auf die Kooperation mit Eltern.

Eingeladen sind Fachberater/innen und Dozent/innen von Fachschulen für Sozial-
pädagogik, Diözesan-Referent/innen für Kindertageseinrichtungen aus den Caritas-
verbänden, Leiter/innen und Rechtsträger aus den Mitgliedseinrichtungen des KTK-
Bundesverbandes und Verantwortliche aus Kirche und Politik.

Lebensort Kita

Pädagogische Fachkräfte 
als sensible Partner

für Kinder und ihre Familien

Jahrestagung des KTK-Netzwerks „Kinder in den ersten drei Jahren“

Fulda – 13./14. November 2017

www.ktk-bundesverband.de



PROGRAMM

Lebensort Kita
Pädagogische Fachkräfte als sensible Partner für Kinder und Familien

Montag, 13. November 2017

13:00 Uhr Mittagsimbiss und Begrüßungskaff ee

14:00 Uhr Eröff nung der Jahrestagung
N.N., Vorstandsmitglied des KTK-Bundesverbandes

Einführung in die Tagung
Johanna Meißner, KTK-Bundesverband e. V., Freiburg

14:30 Uhr Lebensort Kita – mehr als Bildung, Erziehung und Betreuung
Welche Pädagogik braucht Kindheit in der späten Moderne?
Prof. Dr. Helga Schneider, Katholische Stiftungsfachhochschule München

15:15 Uhr Nachgefragt: Dialog mit Frau Prof. Dr. Schneider

16:00 Uhr Kaff eepause

16:30 Uhr Lebensort Kita in katholischen Einrichtungen
„Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind Experten“, Arbeit in Gruppen

17:15 Uhr Kindertageseinrichtungen als Lebensorte
Anforderungen an die Bildungs- und Erziehungspartnerschaft
Präsentation von Ergebnissen und weiterführenden Fragen

18:00 Uhr Abendessen im Tagungshaus

19:30 Gottesdienst

Dienstag, 14. November 2017

09:00 Uhr Impuls und Einführung in den Tag

09:10 Uhr Eltern sind verschieden.
Erziehungsverständnisse von Eltern aus verschiedenen Milieus 
und ihre Anforderungen an Kitas
Prof. Dr. Carsten Wippermann, DELTA-Institut für Sozial – und Ökologieforschung GmbH, Penzberg

10:00 Uhr Nachgefragt: Dialog mit Herrn Prof. Dr. Wippermann

10:30 Uhr Kaff eepause

11:00 Uhr Konsequenzen: Bildung und Erziehung gemeinsam mit Eltern gestalten, 
damit Kita wirklich ein Lebensort für Kinder ist.
„Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind Experten“, Arbeit in Gruppen

Präsentation der Ergebnisse

12:15 Uhr Ausblick

12:30 Uhr Ende der Veranstaltung



Organisatorische Hinweise

Tagungsleitung
Johanna Meißner, 
Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) – Bundesverband e.V.

Veranstaltungsort
Parkhotel Kolpinghaus Fulda
Goethestraße 13
36043 Fulda 
Telefon:  +49 661 86500
E-Mail:  info@parkhotel-fulda.de

Anmeldung
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 28.07.2017. 
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung das digitale Anmeldeformular (über den „Senden-Button“) oder 
schicken Sie das Formular als Anlage per E-Mail an Waltraud.Hess@caritas.de.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei Absagen nach dem 12.10.2017 eine Ausfall- und 
Bearbeitungsgebühr von 30 € in Rechnung stellen werden. Zusätzlich anfallende Kosten des 
Tagungshauses werden wir Ihnen weiterberechnen.

Zusage
Sie erhalten von uns eine verbindliche Zusage.
Für den Fall, dass wir Ihre Anmeldung nicht mehr berücksichtigen können, teilen wir Ihnen dies unver-
züglich mit.

Kosten
Mit unserer Anmeldebestätigung senden wir Ihnen eine Rechnung zu. Für die Teilnahme und die  
Tagungsunterlagen wird eine Gebühr von 110 € berechnet. Hinzu kommt eine Pauschale für die Ver- 
pflegung während der Tagung von 82 €. 

Übernachtung und Frühstück 
Bis zum 13.10.2017 ist für Teilnehmer(innen) im Tagungshaus Parkhotel Fulda ein Abrufkontingent   - 
so lange Vorrat reicht - eingerichtet (EZ für 69,00 € inkl. Frühstück). Die Buchung nehmen Sie bitte 
direkt unter dem Stichwort „Kita“, bevorzugt per E-Mail unter   info@parkhotel-fulda.de vor. Die voll- 
ständigen Kontaktdaten finden Sie obenstehend. 
Die Rechnung für Übernachtung und Frühstück ist von den Teilnehmenden selbst zu zahlen.

Weitere Informationen

Verband Katholischer Tageseinrichtungen für Kinder (KTK) – Bundesverband e.V. 
Waltraud Heß/Simone Andris
Karlstraße 40
79104 Freiburg

Telefon: 0761 200-552
Fax:  0761 200-735
E-Mail:  Waltraud.Hess@caritas.de




